
 

 

 
 

Protokoll 

Hauptversammlung SIGA/FSIA 
 
 

 
Ort Palexpo Genf 
 
Datum/Zeit Freitag, 29. Oktober 2021, 10.30 – 12:08 Uhr 
 
Teilnehmer Michèle Giroud, Präsidentin 
 Maria Castaño, Vorstandsmitglied 
 Samuel Faust, Vorstandsmitglied 
 Andreas Mathies, Vorstandsmitglied 
 Florian Strunck, Vorstandsmitglied 
 Björn Werner, Vize-Präsident (entschuldigt) 
 Ismaël Schneider, Vorstandsmitglied (entschuldigt) 
 
 Remo Fürer, Stv. Geschäftsführer, Protokoll 
 

Mitglieder: gemäss Anwesenheitsliste (24 stimmberechtigte) 
 
Michèle Giroud eröffnet die Hauptversammlung um 10.30 Uhr und begrüsst die anwesenden 
Mitglieder. 
 
 
1. Wahl der StimmenzählerInnen 
 
Michael John und Benjamin Albiez stellen sich als Stimmenzähler zur Verfügung. 
 
Michael John und Benjamin Albiez werden von der Hauptversammlung einstimmig als 
Stimmenzähler gewählt. 
 
 
2. Genehmigung der Traktandenliste 
 
Michèle Giroud stellt die Traktandenliste zur Diskussion. 
 
Die Traktandenliste wird von der Hauptversammlung einstimmig genehmigt. 
 
 
3. Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung 2020 
 
Das Protokoll der Hauptversammlung 2020 wurde in den Einladungsunterlagen publiziert. 
 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und dem Verfasser Remo Fürer verdankt. 
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4. Genehmigung der Jahresberichte 1.7.2020 – 30.06.2021 
 
Die Jahresberichte 1.7.2020 – 30.06.20201 wurden in den Einladungsunterlagen publiziert. 
Maria Castaño (SIGA/FSIA editorial board), Florian Strunck (SIGA/FSIA event), Claude 
Laville (SIGA/FSIA education) Samuel Faust (SIGA/FSIA prehospital care), Mattia Civilla 
(GIAL), Andreas Mathies (SIGA/FSIA management) und Luzia Vetter (SIGA/FSIA practice) 
stellen den anwesenden Mitgliedern die jeweiligen Berichte ihrer Kommission vor. 
 
Die Jahresberichte werden einstimmig genehmigt. 
 
 
5. Genehmigung der Jahresrechnung 2020 
 
Remo Fürer erläutert die Bilanz und Erfolgsrechnung.  
Die Bilanz weist für das Jahr 2020 ein Ergebnis von plus Fr. 2'623.06 aus. Dieser doch 
positive Abschluss während dieses finanziell unsicheren Jahres führt auf diverse 
Bemühungen zurück. Zunächst musste der Kongress verschoben und dann auch noch als 
Webinar organisiert werden. Dank guter Teilnehmerzahlen, grosszügiger 
Sponsorenunterstützung der Industriepartner und agiler Arbeitsweise konnten die 
finanziellen Folgen für die SIGA/FSIA eingezäunt werden. Zudem haben einige Vorstands- 
und Kommissionsmitglieder auf ihre Vergütungen verzichtet und aufgrund der 
Einschränkungen fielen Reisekosten weg. Ein grosser Anteil an diesem Abschluss hat auch 
das Crowdfundraising an dem sich Personen aus der Öffentlichkeit, Mitglieder und auf 
Industriepartner grosszügig beteiligt und uns unterstützt haben. Eine kleine Rückstellung der 
GIAL wurde aufgelöst. Auf den Kostenträger Projekte Berufspolitik und Projekte 
Kommunikation konnten je Fr. 12'000.- sowie auf dem Kostenträger Website Fr 5'000.- 
Rückstellungen gebildet werden. Diese werden genutzt, um zukünftige Projekte für die 
Mitglieder zu realisieren. Die Mitglieder haben keine Fragen zur Jahresrechnung 2020. 
 
Die Jahresrechnung 2020 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
6. Entlastung des Vorstandes 
 
Remo Fürer empfiehlt den Mitgliedern die Entlastung des Vorstandes. 
 
Die Mitglieder entlasten den Vorstand einstimmig mit einem grossen Applaus. 
 
 
7. Anträge 
 
7.1 Anträge von Mitgliedern 
 
Es sind innert statutarischer Frist keine Anträge von Mitgliedern eingegangen. 
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7.2 Anträge des Vorstands 
 
Der Vorstand unterbreitet den Mitgliedern einen Antrag zur Annahme. 
 
Antrag zur Wahl von assoziierten Mitgliedern in den Kommissionsvorsitz 
 
Es wird beantragt, dass der Vorstand entscheidet, ob ein assoziiertes Mitglied in den Vorsitz 
einer Kommission der SIGA/FSIA gewählt werden kann. Dazu soll die Bestimmung im Art. 
10 Abs. 2 der Statuten der SIGA/FSIA um den rot markierten Satz ergänzt werden: 
 
Art. 10 Assoziierte Direktmitglieder 
1 Als Assoziierte Direktmitglieder werden natürliche Personen, die beruflich im 
perioperativen Bereich tätig sind oder die über einen eidgenössisch nicht anerkannten 
Abschluss in Anästhesiepflege verfügen aufgenommen. 
2 Assoziierte Direktmitglieder sind stimm- und wahlberechtigt für Geschäfte, die den SBK 
nicht direkt betreffen, sie können nicht in den Vorstand gewählt werden. Für die Wahl in 
einen Kommissionvorsitz entscheidet der Vorstand. 
 
Roland Vonmoos ergreift das Wort und stellt die Frage, ob ein dringendes Bedürfnis Anlass 
für diesen Antrag ist. Michèle Giroud informiert, dass bereits assoziierte Mitglieder in den 
Kommissionen arbeiten und sich der Vorstand im Rahmen des neuen Aufnahmeverfahrens 
mit der Frage zur Besetzung des Kommissionsvorsitz auseinandergesetzt hat.  
 
Andreas Mathies stellt daraufhin das vom Vorstand erarbeitete Aufnahmeverfahren für 
Kommissionmitglieder vor. Das Ziel davon ist, dass für alle Kommissionen ein einheitlicher 
und schlanker Prozess für die Mitgliederaufnahme gilt, in dem die Besonderheiten und 
Anforderungen der jeweiligen Kommission berücksichtigt werden. Der vorliegende Antrag 
soll dem Vorstand im Sonderfall ermöglichen, auf die Bedürfnisse der betroffenen 
Kommissionen einzugehen.  
 
Roland Vonmoos drückt seine Bedenken dazu aus, woraufhin Andreas Mathis ergänzt, dass 
dies in gewissen Kommissionen gut vertretbar ermöglicht werden kann. Luzia Vetter ergänzt 
dazu, dass in der SIGA/FSIA practice ein assoziiertes Mitglied mitarbeitet, welches ein 
grosses Spital vertritt und zudem den Master in Science Nursing besitzt, der in der Schweiz 
noch nicht allzu weit verbreitet ist. Solche Fachkräfte sollen aus ihrer Sicht in die 
Verbandsarbeit miteinbezogen werden können. 
 
Katharina Bosshart meldet sich zu Wort, da das Anliegen für ein Aufnahmeverfahren aus der 
SIGA/FSIA practice entstanden ist. Ein wichtiger Inhalt für sie ist auch das zeitliche 
Engagement, welches die Kommissionsmitglieder aufbringen müssen. Diese Zeit wird immer 
seltener vom Arbeitgeber mitgetragen und muss somit in der Freizeit geleistet werden. Daher 
spricht sie sich für kein zu schnelles Aufnahmeverfahren aus, sondern den Personen die 
nötige Zeit zu geben, sich mit ihrer Rolle auseinanderzusetzen. Andreas Mathies ergänzt, 
dass es mit dem neuen Aufnahmeverfahren keine unüberlegten Schnellschüsse geben soll 
und fügt an, wer sich für den Verband engagieren will, muss sich bereits früh im Prozess 
bewusst sein, welche zeitliche Aufwand dies bedeutet. Das Aufnahmeverfahren darf nicht zu 
lange dauern, da betroffene Kommissionen beschlussfähig bleiben sollen.  



SIGA/FISA 
Protokoll Hauptversammlung vom 29. Oktober 2021 

Interlaken, 29. Oktober 2021  Seite 4 / 7 
g:\c_leistung\c1_vm\siga\01_verbandsführung\01_hauptversammlung\04_protokoll\2021\211029rf_d_01_protokoll_hv.docx 

Roland Vonmoos betont daraufhin, dass es sich bei diesem Antrag um den 
Kommissionsvorsitz handelt, was in den meisten Kommissionen auch einen Einsitz in den 
Vorstand bedeutet. Er drückt seine Besorgnis aus, da der Kommissionsvorsitz die zukünftige 
Ausrichtung der SIGA/FSIA mitprägen kann und es daraus Entwicklungen ergeben könnten, 
die vom heutigen Verständnis der Anästhesiepflege wegdriften. Nicole Krestan ergreift das 
Wort. Sie kann die bereits geäusserten Bedenken nachvollziehen, möchte jedoch betonen, 
dass auch die SIGA/FSIA hinsichtlich zukünftiger Herausforderungen wie Fachkräftemangel 
agil und reaktionsfähig bleiben muss. Sie spricht sich dafür aus, dass zumindest eine 
Mehrzahl einen in der Schweiz anerkannten Abschluss in Anästhesiepflege besitzen sollte, 
stellt dabei aber die Frage, ob zukünftig noch genügend engagierte Aktivmitglieder für die 
Besetzung wichtiger Positionen im Verband gefunden werden können. Michèle Giroud 
ergänzt zur Aussage von Roland Vonmoos, dass sich bereits in einem Grossteil der 
Kommissionen die Aufteilung des Kommissionsvorsitz und der Vorstandsvertretung etabliert 
hat. Ein Einsitz in den Vorstand ist für assoziierte Mitglieder statutarisch nicht möglich. 
 
Roland Vonmoos stellt daraufhin den Antrag, dass der Statutenantrag des Vorstands 
zurückgezogen und im Vorstand nochmal vertieft behandelt wird um zu einem späteren 
Zeitpunkt fundiert darüber abzustimmen.  
 
Der Antrag von Roland Vonmoos wird von der Hauptversammlung einstimmig 
angenommen. 
 
Michèle Giroud dankt der Hauptversammlung für die wertvollen Rückmeldungen und wird 
diese für die weitere Diskussion im Vorstand mitaufnehmen. 

 
 
8. Demissionen / Wahlen 
 
8.1 Demissionen Vorstand 
 
Björn Werner (SIGA/FSIA practice, Vize-Präsident) und Ismaël Schneider (GIAL) 
demissionieren aus dem Vorstand. Sie werden in Abwesenheit verabschiedet und erhalten 
einen grossen Applaus. 
 
8.2 Wiederwahlen Vorstand 
 
Folgende Mitglieder des Vorstands stellen sich zur Wiederwahl für zwei Jahre zur Verfügung: 
 
Michèle Giroud (Präsidium) 
Florian Strunck (SIGA/FSIA event) 
Samuel Faust (SIGA/FSIA prehospital care)  
 
Michèle Giroud wird einstimmig als Präsidentin bestätigt. 
Florian Strunck wird einstimmig als Vorstandsmitglied bestätigt. 
Samuel Faust wird einstimmig als Vorstandsmitglied bestätigt. 
 
Die wiedergewählte Präsidentin und wiedergewählten Vorstandsmitglieder erhalten einen 
grossen Applaus. 
 
Die Vorstandsmitglieder Maria Castaño (SIGA/FSIA editorial board) und Paloma Nardella 
(SIGA/FSIA education) befinden sich in einer laufenden Amtsperiode. 
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8.3 Neuwahlen Vorstand 
 
Das Vorstandsmitglied Andreas Mathies (SIGA/FSIA management) wird zur Wahl als 
Vizepräsident der SIGA/FSIA vorgeschlagen. 
 
Andreas Mathies wird einstimmig als Vizepräsident der SIGA/FSIA bestätigt und erhält 
einen grossen Applaus. 
 
Als neues Vorstandsmitglied wird Luzia Vetter für die SIGA/FSIA practice zur Wahl 
vorgeschlagen. Sie stellt sich den anwesenden Mitgliedern kurz vor. 
 
Luzia Vetter wird einstimmig als Vorstandsmitglied der SIGA/FSIA gewählt und erhält 
einen grossen Applaus. 
 
Für die GIAL (Groupe régional des Infirmiers-Anesthésistes Latins) konnte leider keine 
Vertretung für den Vorstand gefunden werden. Der Vorstand befindet sich dazu im 
Austausch mit der GIAL. 
 
 
8.4 Wahlen Delegierte SBK 
 
Folgende Vertreter werden einstimmig als Delegierte SBK gewählt: 
Erika Klauser 
Roland Vonmoos 
Rahel Schmid 
Benjamin Albiez 
Michèle Giroud (1. Ersatz) 
 
 
8.5 Wahl Revisionsstelle 
 
Der Vorstand beantragt wie im letzten Jahr die BDO Treuhand AG in Sursee als 
Revisionsstelle für die Jahresrechnung 2021 zu bezeichnen. 
Die BDO Treuhand AG wird einstimmig von der Versammlung als Revisionsstelle 
bestätigt. 
 
 
9. Bestimmung der grundsätzlichen Verbandspolitik (Strategie) 
 
Michèle Giroud stellt die wichtigsten Punkte aus der Strategie des Vorstands vor. Sie 
berichtet vom Anliegen, eine Fortbildungspflicht für die Anästhesiepflege in der Schweiz 
anzustossen. Dazu muss jedoch noch einiges an Vorarbeit geleistet und ein zusätzliches 
Fortbildungsangebot geschaffen werden, um allen Berufsfachpersonen den Zugang zu 
ermöglichen. Roland Vonmoos meldet sich zu Wort. Er begrüsst den Anstoss für ein 
zusätzliches Fortbildungsangebot und betont, dass falls die Pflegeinitiative angenommen 
wird, die Umsetzung der darin festgelegten Anforderungen gemeinsam mit den 
Fachverbänden erarbeitet werden muss und die SIGA/FSIA dort anknüpfen kann. Michèle 
Giroud dankt ihm für das Votum und berichtet weiter von den geplanten Verbesserungen der 
e-log-Plattform durch die Arbeitsgruppe CPD. Benjamin Albiez fragt an, ob es Bestrebungen 
gibt, dass grössere Spitäler den Zugang zu e-log als Vollversion für ihre Mitarbeiter nutzen 
können. Er möchte die Plattform mehr einsetzen, leider sind jedoch nicht alle Mitarbeiter 
auch Verbandsmitglieder. Michèle Giroud informiert, dass bereits solche Anfragen an den 
SBK gelangt sind, was für die Spitäler jedoch Kostenfolgen hätte. Andreas Mathies ergänzt 
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dazu, dass der Vorteil in der Dokumentation ihrer Fortbildungen eine Leistung für Mitglieder 
sein soll. Die Vollversion des e-log-Kontos muss Kostenfolgen haben, die wenn nicht durch 
die Mitgliedschaft, dann durch den Arbeitsgeber getragen werden müssen. 
 
Zudem wird bis Ende 2022 eine formale Teilrevision der Lehrpläne NDS HF AIN 
(Anästhesiepflege, Intensivpflege und Notfallpflege) unter der Trägerschaft der OdA Santé 
und dem BGS stattfinden und durch das SBFI neu genehmigt. Dafür wurden verschiedene 
Experten rekrutiert, zu denen auch Michèle Giroud und Mattia Civilla als Vertreter der 
SIGA/FSIA gehören. Weitere Projekte sind die Etablierung der erweiterten Kompetenzen der 
Standards A/RS, was jedoch auf Widerstand stösst. Roland Vonmoos schlägt vor, zu diesem 
Traktandum mit dem VSAO in Kontakt zu treten. Michèle Giroud dankt für den Input und 
nimmt es auf.  
 
Die Arbeitsgruppe Social Media arbeitet daran, die Präsenz der SIGA/FSIA in den Sozialen 
Medien weiterzuentwickeln und die Arbeitsgruppe Website beschäftigt sich mit dem 
Neuauftritt der Verbandswebsite. Die kommenden Generationen Y und Z stellen neue 
Bedürfnisse an den Verband, mit denen sich die SIGA/FSIA vertieft auseinandersetzen wird. 
Weiter wird die Rolle der APN in der Schweiz als Traktandum aufgenommen. Im Jahr 2022 
soll zudem eine Mitgliederbefragung durchgeführt werden. Michèle Giroud informiert über die 
Themen, die mit dem Vorstand der SGAR besprochen wurden und den Bemühungen der 
SIGA/FSIA wie auch ihrem persönlichen Engagement für die Pflegeinitiative, über die am 28. 
November 2021 abgestimmt wird. 
 
 
10. Genehmigung des Budgets 2022 
 
Remo Fürer erläutert das Budget. Der Anästhesiekongress wird wieder im KKL sowie die 
weiteren Fortbildungen als physische Veranstaltungen geplant, was entsprechend im Budget 
berücksichtigt wurde. Weitere Anpassungen wurden anhand von bisherigen finanziellen 
Entwicklungen vorgenommen. Das Budget sieht für 2022 ein Ergebnis von Fr. 2’500.- vor. 
Die Anwesenden haben keine Fragen dazu. 
 
Die Versammlung genehmigt das Budget 2022 einstimmig. 
 
 
11. Beiträge Direktmitglieder 
 
Der Vorstand beantragt die Beiträge für Direktmitglieder für das Jahr 2022 unverändert zu 
belassen. 
 
Dies heisst konkret: 
Aktivmitglied > 50% berufstätig      Fr. 185.- 
Aktivmitglied ≤ 50% berufstätig       Fr. 105.- 
Assoziierte Mitgliedschaft > 50% berufstätig     Fr. 185.- 
Assoziierte Mitgliedschaft ≤ 50% berufstätig     Fr. 105.- 
Passivmitglied (nicht berufstätige aktive oder assoziierte Mitglieder)  Fr.   50.- 
Studierende 1. Ausbildungsjahr       Gratis 
Studierende 2. Ausbildungsjahr       Fr. 185.- 
Ehrenmitglied          Fr.     0.- 
 
Die Versammlung verabschiedet die Beiträge für Direktmitglieder 2022 einstimmig. 
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12. Varia 
 
Michèle Giroud bedankt sich bei allen für die gute Zusammenarbeit. Sie wünscht dem neuen 
Vorstandsmitglied viel Erfolg und allen Anwesenden weiterhin einen interessanten Kongress. 
Sie schliesst die Hauptversammlung um 12:08 Uhr. 
 
 
Für das Protokoll: 
 

 
Remo Fürer 
Stv. Geschäftsführer 


